
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

DIE BEDEUTUNG DER 

INTERNETNUTZUNG  

VON KINDERN UND JUGENDLICHEN – 
 

SEHEN. VERSTEHEN. MITMISCHEN! 

Für alle Veranstaltungen ist eine schriftliche Anmeldung erforderlich. Mit der 
Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen anerkannt. Die zeitliche Reihenfolge ist 
entscheidend für die Annahme der Anmeldung. Die Teilnehmenden werden 
benachrichtigt, wenn der Kurs belegt ist oder ausfällt. Für die Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen werden Gebühren erhoben, diese sind innerhalb von 14 Tagen nach 
Erhalt der Rechnung zu entrichten. Die Höhe der Gebühren ist den jeweiligen 
Ankündigungen der einzelnen Veranstaltungen zu entnehmen. Für nachträgliche 
Änderungswünsche bzgl. der Rechnungsanschrift/des -adressats erheben wir eine 
Gebühr von 5,– €. 
 
Rücktritt 

Sollten Sie an einer gebuchten Veranstaltung nicht teilnehmen können, muss eine 
schriftliche Absage erfolgen. Anmeldungen können nur bis zu 4 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn gegen Zahlung einer Bearbeitungsgebühr von 50,– € storniert 
werden. Bei Abmeldungen nach der angegebenen Zeit fallen die ausgewiesenen 
Tagungsgebühren in voller Höhe an. Je nach Konditionen des Tagungshauses kann eine 
teilweise Rückerstattung der Unterkunfts- oder Verpflegungskosten erfolgen. Kann der 
Platz bei mehrtägigen Veranstaltungen mit Übernachtung neu belegt werden, stellen 
wir nur Kosten für die Umbuchung in Rechnung. 
 
Programmänderungen bleiben der Bildungsakademie als Veranstalter vorbehalten. BiS 
behält sich das Recht vor, auch kurzfristig einen Referenten-/Referentinnenwechsel, 
Raumänderungen sowie Änderungen des Veranstaltungsortes vorzunehmen. Die 
eingegangene Verpflichtung zur Teilnahme bleibt bestehen. 
 
Datenschutz 

Personenbezogene Daten werden unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmung nur im 
Rahmen der jeweiligen Fortbildung und den damit verbundenen Regelungen erhoben 
und verarbeitet, nicht aber uneingeschränkt, also über den unmittelbaren Zweck der 
Beratung und der Organisation der Fortbildungen hinaus, ausgetauscht und verwendet.  



 

 

Die digitalen Medien entwickeln sich in einer solch rasanten 
Geschwindigkeit, die für viele kaum greifbar ist. Was heute „in“ ist, 
kann morgen wieder „out“ sein. Um die schnelllebige Faszination für 
„IPhone“, „facebook“ oder „YouTube“ verstehen zu können, muss 
man sich auf eine spannende Reise durch diese digitale Landschaft 
einlassen können. Unabhängig davon, welche Vorurteile man 
gegenüber bestimmten Medien haben mag.  
 
Um die Bedeutung der Mediennutzung für Kinder und Jugendliche 
erkennen zu können, ist es für pädagogische Fachkräfte notwendig, 
Risiken und Chancen der unterschiedlichen Medien herauszufiltern. 
Ziel dieser Inhouse-Schulung soll es sein, Einblicke in die sozialen 
Netzwerke wie „facebook“ oder „schülerVZ“ zu bekommen und dabei 
sowohl die Vor- als auch Nachteile für Kinder und Jugendliche zu 
erkennen. Für diese ist die Selbstdarstellung im Internet etwas völlig 
Normales geworden und eine „Freundesliste“ von über 300 Kontakten 
scheint auch die Regel zu sein. Aber wie sollten pädagogische 
Fachkräfte mit diesem Verständnis umgehen und vor allem die Kinder 
oder Jugendlichen auf die Risiken aufmerksam machen? Neben der 
Fülle an positiven Eigenschaften, bietet das Netz schließlich auch die 
„optimale“ Plattform für Pädosexuelle oder Cybermobbing. Um nicht 
in diese digitalen Fallen hereinzutappen, müssen Kinder und 
Jugendliche einen (selbst-)kritischen Umgang mit den Medien 
erlernen – und Erwachsene können dabei eine besondere Rolle 
einnehmen, indem sie nicht den Zeigefinger erheben, sondern 
vielmehr die Kommunikation pflegen – und im besten Fall: 
gemeinsam mit dem Kind oder Jugendlichen die Facetten der 
verschiedenen Medien entdecken! 
 
 
 

Zielgruppe 
Pädagogische Fachkräfte 
 

Ziel 
In dieser Veranstaltung werden gemeinsam die Funktionen und 

Bedeutungen der elektronischen Medien für die Sozialisation der 

Kinder und Jugendlichen erarbeitet und es wird eine Plattform für 

Fragen und fachlichen Austausch geboten.  

    

Diese Veranstaltung bietet sich auch besonders als Inhouse-

Veranstaltung an. Hier können wir die Themen und Methoden auf 
Ihren Bedarf vor Ort abstimmen. 
 
Termin: 13.11.2012 
Zeiten: 10:00 – 17:00 Uhr 
Anzahl der Personen: Max. 16 
Veranstaltungsort: Geschäftsstelle des DKSB LV NRW e.V., 

Wuppertal 
Teilnehmerbeitrag: 110,– € (inkl. Tagesverpflegung) 
Referentin: Eda Kanber, Fachberaterin Kindergesundheit 

und Medienkompetenz, DKSB Landesverband 
NRW e.V., Medienkulturanalyse (M.A.) 
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